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Gewinnen in Grünstadter Geschäften
Nach dem monatelangen Shut-
down aufgrund der Pandemie
mit dem neuartigen Coronavi-
rus dürfen die Geschäfte end-
lich wieder geöffnet sein. „Aber
es will noch keine rechte Fre-
quenz in der Fußgängerzone
aufkommen. Auch stellt sich
bei den Menschen keine Kauf-
lust ein“, sagt Ernst-Uwe Ber-
nard, der Geschäftsführer des
Wirtschaftsforums Grünstadt.
Deshalb startet die Werbege-
meinschaft am heutigen Frei-
tag mit einer Aktion, die Leben
in die Innenstadt bringen soll.

Unter dem Motto „Einkaufen &
Gewinnen“ sollen Besucher nach
Grünstadt gelockt werden und
wieder Spaß am Bummeln be-
kommen – trotz lästiger Masken-
pflicht in den Läden. Jeder Kunde
eines Geschäftes erhält ein Los,
das dann, mit Namen, Anschrift
und Telefonnummer versehen,
vier Wochen lang immer sams-
tags an einer Ziehung teilnimmt.
„Jeder Einkauf, unabhängig vom
Wert der erworbenen Ware, ist
mit einer Gewinnchance ver-
bunden“, erläutert Bernard und
sagt: „Wir erhoffen uns damit,
zusätzliche Umsätze zu generie-
ren.“ An der Drehscheibe, vor
dem Studio Körperformen, wird
wieder das große Fass aufge-
stellt, in dem zur Weihnachtszeit
immer die Stempelkarten ge-
sammelt werden. Dort können
die Kunden oder die Geschäfts-
leute die Lose einwerfen. Ein Au-
to winkt diesmal zwar nicht als
Hauptpreis, aber mit etwas
Glück kann man Geschenk-Kar-
ten ergattern.

Dabei handelt es sich um bun-
te Gutscheine, die wie Bargeld
genutzt werden können – aller-

Wirtschaftsforum will Besucher in die Fußgängerzone locken – Jeder Kunde erhält ein Los

dings ausschließlich bei Einzel-
händlern in Grünstadt. Es gibt sie
in Pink für zehn Euro, in Blau für
25 Euro und in Orange für 50 Eu-
ro. Von den zuletzt genannten
werden allwöchentlich 15 Stück
gezogen, dazu noch einmal Kar-
ten für 250 Euro, wie Steffen Jost,
Inhaber der gleichnamigen Mo-
dehäuser und Vorsitzender des

Arbeitskreises Innenstadt, ver-
rät. Insgesamt werden Gutschei-
ne für 4000 Euro als Gewinne
ausgegeben. Sie können in der
Papeterie Breuer abgeholt wer-
den. „Dabei wird auch gern auf
individuelle Wünsche hinsicht-
lich der Stückelung eingegan-
gen“, versichert Bernard und be-
tont: „Die Karten sind eine prima

Geschenk-Idee.“
Albert Monath, seit 1999 Ge-

schäftsführer der Stadtwerke
Grünstadt, Hauptsponsor der Ak-
tion, nickt: „Auch ich gebe sie
gern als kleine Präsente weiter.“
Die Stärkung der lokalen Kauf-
kraft sei ihm schon immer ein
großes Anliegen, so der gebürti-
ge Neuleininger, der sich der Re-
gion sehr verbunden fühlt. „Als
das Virus kam, haben wir Anzei-
gen geschaltet, auf denen die
Leute aufgefordert wurden, nicht
online, sondern vor Ort einzu-
kaufen“, erzählt er. Nur wenn das
Geld in der Stadt bleibe, werde
die Wirtschaft gestärkt und das
Aussterben der Innenstadt ver-
hindert.

Die Handhabung der Kunst-
stoffkärtchen, die mit einem Ho-
logramm versehen und somit
nicht so leicht zu kopieren sind,
sei ganz einfach, sagt Jost: „Wenn
der Kaufpreis eines Artikels ge-
ringer ist, verfällt die Gutschrift
nicht, sondern dem Kunden wird
das Wechselgeld in bar ausge-
händigt.“ Die Karten sind bereits
seit 2012 im Umlauf und können
jederzeit erworben werden: bei
der Sparkasse Rhein-Haardt, im
Textilhaus Jost und in der Pape-
terie Breuer. Hinsichtlich ihres
Einsatzes ist laut Bernard aber
noch viel Luft nach oben. Akzep-
tiert werden die Geschenk-Kar-
ten bei einem Großteil der inzwi-
schen exakt 200 Mitglieder des
Wirtschaftsforums Grünstadt.
Zu erkennen sind die teilneh-
menden Geschäfte an entspre-
chenden Aufklebern an den Ein-
gangstüren oder an den Schau-
fenstern. Einzelhändler, die sie
angenommen haben, können
sich bei Jost den Gegenwert zu
100 Prozent erstatten lassen. |abf

Hoffen auf Publikumsmagnete
Das Wirtschaftsforum Grün-
stadt, das alljährlich zehn bis
zwölf Aktionstage organisiert,
die regelmäßig Tausende Men-
schen anziehen, hat aufgrund
der Corona-Krise einige dieser
Publikumsmagnete absagen
müssen. Entfallen sind bereits
das Wochenmarktfest , das be-
liebte Bella Italia und die 24.
Auflage des Kindertages.

Die Lücke, die die ausgefallenen
Aktionen der Werbegemein-
schaft „in die Frequenz und
Stimmung in der Fußgängerzo-
ne reißen, ist erheblich“, sagt
Steffen Jost, stellvertretender
Vorsitzender des Wirtschaftsfo-
rums Grünstadt und Abteilungs-
leiter Innenstadt. „Wie wichtig
etwas ist, merkt man immer erst
dann, wenn es fehlt.“ Aber die
rheinland-pfälzische Landes-
verordnung gestatte bis zum 31.
August keine Großveranstaltun-
gen. Deshalb werde bis zu die-
sem Termin nichts stattfinden.

Jost bedauert, dass aus die-

Für den Herbst und Winter sind noch etliche Aktionstage in Grünstadt geplant
sem Grund bei der heute begin-
nenden Aktion „Einkaufen & Ge-
winnen“ auch keine richtige At-
mosphäre aufkommen kann.
„Wir dürfen leider keine Ver-
zehrstände in der Fußgängerzo-
ne aufbauen“, nennt er einen
Unterschied zu Wochenmärk-
ten, wo Speisen und Getränke
unter Einhaltung der Hygiene-
vorschriften verkauft werden
dürfen. Dennoch hoffe man, mit
diesem vierwöchigen attrakti-
ven Angebot an die Kunden ein
wenig das zu ersetzen, was in
diesem Jahr fehlt, so Jost.

Große Hoffnung setzen er und
der Geschäftsführer des Wirt-
schaftsforums, Ernst-Uwe Ber-
nard, darauf, dass die für Herbst
und Winter geplanten Veran-
staltungen wieder stattfinden
dürfen. Da wäre zunächst der
Grumbeertag am 5. September,
neben dem Kindertag und Bella
Italia einer der wichtigsten Akti-
onstage. Dabei wird die gesunde
Knolle in jedweder Form gefei-
ert, ob als Kartoffelpuffer mit

Apfelkompott oder Grumbeer-
supp mit Quetschekuche, ob zu
knusprigen Pommes frittiert, in
Waffeln eingebacken oder zu
Salat verarbeitet. Das Erdäpfel-
Fest soll zum 24. Mal über die

Bühne gehen. Für den 20. Sep-
tember ist der Deutsch-franzö-
sische Bauernmarkt auf dem Lu-
itpoldplatz angedacht. Es wäre
dann das neunte Mal, dass Er-
zeuger nachhaltiger Waren aus
dem Biosphärenreservat Pfäl-
zerwald-Nordvogesen ihre Wa-
ren in Grünstadt anböten. Die
Anziehungskraft der 35 bis 50
Stände ist sehr groß, zumal der
Markt stets mit einem verkaufs-
offenen Sonntag verbunden ist.
Ob eine hohe Besucherfrequenz
zu dem Zeitpunkt mit Blick auf
das Covid-19-Virus verantwort-
bar sein wird, bleibt abzuwar-
ten. Falls diese Veranstaltung
tatsächlich möglich ist, stünde
es auch nicht schlecht für das
erste Streetfood-Festival. Vom
16. bis 18. Oktober sollen Besu-
cher im Herzen Grünstadts Ge-
richte aus aller Welt genießen
können. Auch im November und
Dezember stehen bislang publi-
kumswirksame Aktivitäten auf
dem Programm des Wirt-
schaftsforums. |abf

gru_hp16_lk-sond.01

DIE RHEINPFALZ — NR. 124 FREITAG, 29. MAI 2020ANZEIGENSONDERVERÖFFENTL ICHUNG

Preise sind Grünstadter Geschenk-Karten im Wert von bis zu 250
Euro. FOTO: BENNDORF

Ob der Deutsch-französische
Bauernmarkt stattfinden
kann? FOTO: BENNDORF
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Alfa-Treppen e.K.
Weinstraße Nord 22
D-67281 Kirchheim/Wstr.

Ausstellung:
Industriestraße 5, Grünstadt

Tel. (06359) 9697-0
Fax: (06359) 9697-31
alfatreppen@web.de

www.alfa-treppen.de

Poststr. 11 a, 67269 Grünstadt ☎ 06359-5561

Pizza aus dem Holzsteinofen
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Neugründung Arztpraxis in Grünstadt

Wir dürfen Sie in unserer Praxis
in der Kirchheimer Strasse 11, 
67269 Grünstadt, ganz herzlich 
begrüßen.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.          7:00 - 12:00
Mo. und Do.      15:00 - 17:00
Nur nach Terminvereinbarung

Terminvereinbarung unter:

06359 / 94 68 60

www.wageck-hausarzt.de
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Grüne Bällchen für den guten Zweck
„Treffen wir uns im Rialto?“
Seit 1966 ist das Eiscafé und
Bistro eine gute Adresse für ei-
nen Kaffee am Morgen, einen
Snack am Nachmittag und ein
Feierabendbier. Insbesondere
die Schüler des Leininger-
Gymnasiums (LG) fühlen sich
mit dem Lokal verbunden. Der
Lockdown aufgrund der Coro-
na-Krise war nicht nur für die
Betreiber eine schwere Zeit.
Nun haben die Grünstadter ih-
re Kultkneipe zurück, zwar
mit Maskenpflicht und Ab-
sperrbändern, aber immerhin.

Wie sehr das Rialto vermisst
wurde, ist an der erfreulichen
Kundenfrequenz nach der Wie-
deröffnung zu sehen. Ge-
schäftsführerin Susanne Taba-
cki freut sich, dass nahezu jeder
der gegenwärtig zur Verfügung
stehenden Tische belegt ist.
„Wir durften unsere Speisen
und Getränke zuvor schon drei-
einhalb Wochen lang im Stra-
ßenverkauf anbieten, aber un-
sere Stammgäste – und das sind
weit mehr als 50 Prozent der
Besucher – haben genörgelt,
dass sie nicht länger im Stehen
essen und trinken wollten“, er-
zählt Optikermeister Florian
Hofferer, der das Lokal zusam-
men mit Unternehmensberater
Adrian Tabacki betreibt. Sein
Brillengeschäft, die ehemalige
Garamond, hat seit den Siebzi-
gern einen direkten Durchgang
zum Rialto.

Bei Sandwich und Softdrink
to go fehlt eben etwas ganz Ent-
scheidendes: das gemütliche
Beisammensein – in Nicht-Co-
rona-Zeiten mindestens bis
Mitternacht. Und dabei geht es
nicht nur um das Plaudern in
der Runde, das Feiern oder das
gemeinsame Gucken von
Sportereignissen auf dem Mo-
nitor im Gastraum. Susanne Ta-
backi verweist auf einen Fundus
an Gesellschaftsspielen, der
von den Besuchern gern ge-
nutzt wird. Beliebt sind auch
Aktionen wie die Cocktail-Hap-
py-Hour und Veranstaltungen
wie Konzerte, Grillabende oder

Neu im WFI: Das Kultcafé Rialto existiert seit 1966 – 16 Sorten selbstgemachtes Eis – Bald im Schlemmerblock

Weinproben. „Einiges davon ist
uns wegen der Zwangspause
weggebrochen und kann auch
bis heute nicht stattfinden“, so
die Einzelhandelskauffrau, die
sich zusammen mit ihrem
Mann und dem befreundeten
Brillenfachmann relativ spon-
tan dazu entschied, das Rialto
von Stephan Stumpf zum 1. Ja-
nuar 2019 zu übernehmen.

Jener hatte es seit 2010 ge-
führt. Davor war Gerd Schnei-
der, der 1982 als Aushilfe be-
gonnen hatte, 27 Jahre lang der
Inhaber. Heute wirkt er als Fest-
angestellter mit und war wäh-
rend der Schließung in Kurzar-
beit. Keine staatliche Unterstüt-
zung haben die 450-Euro-Job-

ber bekommen, die vornehm-
lich vom LG stammen: derzeit
je fünf Schüler und Abiturien-
ten sowie zwei Studierende und
Simon Michel. Letzterer und
Susanne Tabacki stellen das Eis
her. 16 Sorten führt das Rialto,
wobei auch immer mal etwas
Neues dabei ist. „Derzeit haben
wir zum Beispiel Wassermelo-
ne und Kiwi“, erzählt die 38-
Jährige.

In dieser Woche werden spe-
ziell Bällchen in VfR-Grün ange-
boten. Der Hockeyabteilung des
Grünstadter Traditionsvereins
ist vor ein paar Monaten von ei-
nem Sturm die Hütte abgedeckt
worden. Für ein neues Dach, das
in Eigenleistung aufgesetzt

werden soll, werden laut Adrian
Tabacki 1000 bis 1500 Euro be-
nötigt. „Wir werden jede grüne
Eiskugel für einen Euro statt für
90 Cent verkaufen und jeweils
20 Cent an den VfR spenden“,
erläutert Hofferer.

Er und das Ehepaar Tabacki
haben die Speisekarte nach der
Übernahme gründlich überar-
beitet. So gibt es jetzt unter an-
derem hochwertige Weine von
Winzern aus der Region: Fluch-
Gaul (Sausenheim), Heil (Kirch-
heim), Meng (Obrigheim),
Mußler (Bissersheim), Neiß
(Kindenheim) und WoW (Bis-
sersheim). Kürzlich trat das Ri-
alto auch dem Wirtschaftsfo-
rum Innenstadt bei. „Mit mei-

nem Geschäft bin ich schon län-
ger Mitglied“, sagt Hofferer, der
die Aktivitäten der Werbege-
meinschaft lobt – nicht nur die
Aktionstage, sondern auch di-
rekte Unterstützung der Ge-
schäftsleute. „Wir haben zum
Beispiel Masken für unsere
Kunden geschenkt bekom-
men.“ Ab Herbst wird das Rialto
am Schlemmerblock teilneh-
men: Jeweils der günstigste Eis-
becher einer Bestellung ist
dann gratis, wie Susanne Taba-
cki verrät. Über Events soll
demnächst nicht nur über die
sozialen Netzwerke Facebook
und Instagram, sondern auch
per Newsletter informiert wer-
den. |abf

Volles Sortiment nach dem Shutdown
Eines der teilnehmenden Mit-
gliedsgeschäfte des Wirt-
schaftsforums Grünstadt, das
die Geschenk-Karten an-
nimmt, ist Sport-Schäfer am
Luitpoldplatz. Sehr oft wird
mit diesen Gutscheinen aller-
dings nicht bezahlt. „Das finde
ich schade“, sagt Elke Böse, ei-
ne der 15 Mitarbeiter der Fir-
ma, die zwei Standorte hat.

Um nach der fünfwöchigen Co-
rona-Zwangspause wieder
mehr Kunden in den Laden zu
locken, startet der Sportausstat-
ter eine Rabattaktion. Grund-
sätzlich gibt es 20 Prozent auf
nicht reduzierte Ware. „Wer
drei Artikel kauft, kann sich
aussuchen, auf welche beiden
er je 20 Prozent Nachlass haben
möchte und von welchem Pro-
dukt er 15 Prozent abgezogen

Sport-Schäfer ist seit 35 Jahren in Grünstadt – Kunden erwarten große Rabatte und Lose für Geschenk-Karten
haben will“, erläutert Böse das
15-20-20-Angebot. Dieses gilt
ebenso im 1975 gegründeten
Alzeyer Stammhaus des Unter-
nehmens wie in der Grünstad-
ter Filiale, die in diesem Jahr ih-
ren 35. Geburtstag feiert.

Ware ist aufgrund des Shut-
downs ausreichend da, bei-
spielsweise für Fitness und Yo-
ga, Schwimmen oder Tennis. Ob
Gymnastikmatten, Bälle, Faszi-
enrollen, Hanteln, Nordic-Wal-
king-Stöcke, Rucksäcke, Funkti-
onsunterwäsche oder die für
die – nun ausgefallene EM –
kreierten DFB-Trikots. „Beson-
ders groß ist unsere Auswahl an
Ausrüstung für Läufer und
Wanderer“, so Böse, die selbst
gute Erfahrungen mit Lowa-
Leichtwanderschuhen gemacht
hat. „Die tragen sich wie Turn-
schuhe, sind aber wasserdicht

und haben eine Profilsohle.“ Bei
den Sportschuhen sei relativ
neu die Marke On im Sortiment.
Ihre Sohlen haben eine beson-
dere Art der Dämpfung.

Wer jetzt zu Sport-Schäfer
geht, bekommt nicht nur Ra-
batt, sondern auch ein Los, mit
dem er Geschenk-Karten ge-
winnen kann. Böse fände es
schön, wenn diese sich größe-
rer Beliebtheit erfreuen wür-
den. „Bisher werden uns übers
Jahr vielleicht ein Dutzend die-
ser Plastikgutscheine vorgelegt,
die meisten kurz nach Weih-
nachten, weil sie wohl oft Prä-
sente sind.“ Auch Geschäftsin-
haber Hans Karl Schäfer bedau-
ert, dass die Kärtchen bislang
„nur eine Randerscheinung“
sind. Sie seien „ein schöner Ver-
such, die Gemeinschaft der Ein-
zelhändler zu stärken“. |abf

Lassen sich ihr Eis vor der Karte mit dem neuen Weinangebot schmecken: die Inhaber des Grünstadter Kultcafés Rialto, Florian Hoffe-
rer (links) und Adrian Tabacki, sowie Geschäftsführerin Susanne Tabacki. FOTO: BENNDORF

Sport-Schäfer führt eine große Auswahl an Turn- und Wander-
schuhen. FOTO: BENNDORF
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Wir unterstützen die Aktion der Grünstadter Einzelhändler. Kaufen 
Sie vor Ort und nutzen die individuelle Beratung und den kunden-
freundlichen Service. Sie fördern damit den sozialen und wirtschaft-
lichen Zusammenhalt und die Weiterentwicklung unserer Region.

FÜR EIN STARKES GRÜNSTADTFÜR EIN STARKES GRÜNSTADTFÜR EIN STARKES GRÜNSTADTFÜR EIN STARKES GRÜNSTADTFÜR EIN STARKES GRÜNSTADTFÜR EIN STARKES GRÜNSTADT
Einkaufen & Gewinnen

Albert Monath | Geschäftsführer
Stadtwerke Grünstadt

Möbelhaus Huthmacher e.K. · Grünstadt · www.moebel-huthmacher.de

Homeoffice

Zu jedem Dreeehstuhl 1 Toolbox
nachhhWahl geschenkt.

Schnelllieferprogramm
Mod. ID Mesh
Antonio Citterio
Fb. Nero, 2D-Armlehnen

Grünstadt – Gewerbegebiet – Tel. 06359 - 2045
Obersülzer Straße 35 a - www.wiva-online.de

Geöffnet: MO - FR 8 - 13 Uhr u. 14 - 19 Uhr SA 8 - 16 Uhr

Bestes vom und aus Fleisch
Dein regionaler Fleisch-Fachbetrieb
empfiehlt:

Schweinefilet
100 g 0,88

Jeden Samstag:
Heiße Fleischwurst

Party-Service
frisch & fein

Angebote sind gültig
vom 28.5. - 6.6.20

Iberico
Span. Kotelett
gewürzt 100 g 1,39

Neuseeländische
Lamm-Kotelett
natur od. gewürzt 100 g 1,69

Grillsteaks
vom Schweine-Nacken

100 g 0,75

Hähnchen-
Brustfilet

100 g 0,89

Entrecote
100 g 1,78

Eiscafé Venezia

Täglich ab 9.00 Uhr 
Wir bitten um Reservierung

Telefon 06359 2549
– Seit 1957 in der Fußgängerzone in Grünstadt –

Genießen Sie unser  

ITALIENISCHES FRÜHSTÜCK  
auf unserer Gartenterrasse  

mit italienischen Produkten von hoher Qualität


